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Stadt Eggesin                                 17.06.2013 
Stettiner Str. 1 
17367 Eggesin 
 
 
N i e d e r s c h r i f t  
über den öffentlichen Teil der Sitzung der Stadtver tretung Eggesin am 13.06.2013 
 
 
Beginn:       17.00 Uhr 
Ende:       17.25 Uhr 
 
Tagungsort:   Gemeinschaftszentrum Eggesin, Bahnhofstr. 7 
 
Anwesenheit:  Herr Hoffmann    Herr Kubiak      Frau Wolscht     Herr Müller 
          Herr Näther      Herr Kasch      Herr Panhey     Frau Hirsch 
          Herr Bauer      Frau Hansow     Frau Rath       Herr Glöde 
          Frau  Busch      Herr Arndt 
 
          Herr Jesse      Frau Papke      Frau Schwibbe 
 
Entschuldigt:   Herr Pott       Herr Tewis      Herr Hoppe 
 
 
Tagesordnung : 
                      
Öffentlicher Teil 
 
Top 1  Eröffnung der Sitzung 
Top 1.1 Feststellung der ordnungs- und fristgemäßen Einberufung 
Top 1.2  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Top 2  Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung 
Top 3  Bestätigung der Niederschrift über die Stadtvertretersitzung am 25.04.2013 
Top 4  Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil der Stadtvertretersitzung am 25.04.2013     
     gefassten  Beschlüsse 
Top 5  Bericht der Verwaltung 
Top 6  Einwohnerfragestunde 
Top 7   Bearbeitung von Drucksachen       
     
     DS 18/13 - 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Eggesin für das Haushaltsjahr 2013         
 
Nichtöffentlicher Teil  
 
Top   8 Personalangelegenheiten 
Top   9 Fragen der Stadtvertreter an den Bürgermeister und Stadtvertretervorsteher 
     
Top 1  Eröffnung der Sitzung 
 
Stadtvertretervorsteher Hoffmann  begrüßt die anwesenden Stadtvertreter, Verwaltungsmitarbei-
ter sowie die Bürgerinnen und Bürger und eröffnet die heutige Stadtvertretersitzung.  
 
Top 1.1 Feststellung der ordnungs- und fristgemäßen  Einberufung 
 
Allen Stadtvertretern ist die Einladung mit den entsprechenden Unterlagen ordnungs- und fristge- 
mäß zugegangen.  
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Top 1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Von 17 gewählten Stadtvertretern sind 14 anwesend; die Beschlussfähigkeit ist somit gegeben.  
 
Top 2  Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesor dnung 
 
Kein Änderungsbedarf.  
 
Top 3  Bestätigung der Niederschrift über die Stadt vertretersitzung am 07.03.2013 
 
Beschluss:   Mit 12 Stimmen dafür und 2 Stimmenthaltung wird die Niederschrift über die Stadt- 
        vertretersitzung am 25.04.2013 bestätigt.  
 
Top 4 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil de r Stadtvertretersitzung am 07.03.2013 

gefassten Beschlüsse 
 
Stadtvertretervorsteher Hoffmann  gibt die im nicht öffentlichen Teil der Stadtvertretersitzung am  
25.04.2013 gefassten Beschlüsse bekannt.  
 
 
Top 5  Bericht der Verwaltung 
 
Bürgermeister Jesse berichtet: 
Ausbau Straße „Am Bahnhof“- 1. BA und Ausbau Gehweg  „Karl-Marx-Straße“ 
Die bauliche Abnahme und Nutzungsfreigabe der Straßenbaumaßnahmen erfolgte am 23.05.2013. 
Die Maßnahme wurde über Städtebaufördermittel gefördert. Auf Grund der Beantragung der 
Fördermittel im Jahr 2003 erhielt die Stadt Eggesin noch 100 % der förderfähigen Kosten. 
 
Die Erneuerung der Straßenbeleuchtung in Gumnitz erfolgt mit Solarlampen. Diese werden zum 
Herbstbeginn aufgebaut. 
Ein Zebrastreifen in der Waldstraße als Zugang zum neuen Netto-Markt ist nicht möglich, da das 
erforderliche Verkehrsaufkommen (Fahrzeuge und Fußgänger) fehlt. Eventuell könnte über eine 
Beruhigung des Verkehrs mittels Bodenwellen nachgedacht werden. 
Die Blumenkästen um das Rathaus wurden ebenfalls mit Rosen bepflanzt. 
Die Sanierung des Gartenweges in Hoppenwalde wurde in Auftrag gegeben und wird demnächst 
durchgeführt. 
 
Da ein Anstieg von Asylbewerbern zu verzeichnen ist, hat der Landkreis seine Gesamtkapazität an 
Gemeinschaftsunterkünften bereits gelegt und muss jetzt auf dezentrale Unterbringungen zurück- 
greifen. Dieses soll aber erst erfolgen, wenn dem Asylbewerber eine Aufenthaltsgenehmigung er- 
teilt wurde. Für die kreisangehörigen Gemeinden besteht eine Verpflichtung zur Aufnahme von 
Asylbewerbern. Der Landkreis sieht sich gezwungen zukünftig von dieser Verpflichtung Gebrauch 
zu machen. Die notwendigen Kosten der Unterbringung werden den Gemeinden erstattet. Am  
heutigen Tag ist ein Schreiben der Landrätin eingegangen, in dem der nächste Termin für eine 
Gesprächsrunde (19.06.2013) festgesetzt wurde.  
 
 
Top 6  Einwohnerfragestunde 
 
Frau Rollinger  bittet darum, dass, wenn eine Lösung für den Kreuzungsbereit Waldstraße/neuer 
Netto-Markt gefunden ist, auch der Seniorenverein darüber zu informieren bzw. eine Veröffent- 
lichung im Amtlichen Mitteilungsblatt durchzuführen.  
 
Stadtvertreter Müller  möchte wissen, ob die Kulli-Deckel in der Ueckermünder Straße erhöht 
werden sollen, denn einige Deckel sind markiert.  
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Bürgermeister Jesse  antwortet, dass die GKU die Mängelbeseitigung bzw. Erneuerung der Kulli- 
Deckel in Auftrag gegeben hat.  
 
Stadtvertreter Panhey  fragt an, was die Kapazitätsprüfung bzgl. der Unterbringung der Asylbe-
werber ergeben hat; wurde bereits eine Information an den Landkreis gegeben?. 
 
Bürgermeister Jesse  antwortet, dass noch keine Informationen an den Landkreis übermittelt 
wurden.  
 
Weil die Frauenwerkstatt angeblich die Miete für die Räumlichkeiten in der Hans-Fischer-Str. 21 
nicht zahlen kann, soll sie geschlossen werden. Entspricht dies der Wahrheit, fragt Stadtvertreter 
Glöde  an. 
 
Die OAS hat den Mietvertrag für die Räumlichkeiten gekündigt, weil nur noch wenige Mitarbeiter 
beschäftigt sind, erklärt Bürgermeister Jesse .  
 
Könnte nach dem Gespräch am 19.06.2013 mit der Landrätin Klarheit darüber herrschen, ob 
Eggesin überhaupt Asylbewerber bekommen wird, möchte Stadtvertreter Panhey  wissen.  
 
Es könnte durchaus passieren, dass Eggesin gesagt bekommt, ob Asylbewerber aufgenommen  
werden müssen, antwortet Bürgermeister Jesse . In Eggesin gibt es leer stehende Wohnungen 
und dort könnten auch Personen untergebracht werden; es gibt aber bei der Unterbringung von  
Asylbewerbern bestimmte Regularien.  
 
Stadtvertreter Arndt  spricht die Behindertenparkplatzsituation in Eggesin an. Auf diesen Park- 
plätzen stehen nie Fahrzeuge von Behinderten. Z. B. im Karpiner Damm 12 gibt es 10 normale 
Parkplätze und 2 Behindertenparkplätze. Würde es nicht ausreichend sein, wenn 1 Behinderten- 
parkplatz vorgehalten wird? Er bittet um Prüfung des Sachverhaltes.  
 
Stadtvertreter Panhey  fragt weiterhin an, ob es Informationen bzgl. der illegalen Einwanderer in  
Eggesin gibt, denn es gab Vorfälle mit diesen.  
 
Eine Familie soll in Eggesin untergebracht gewesen sein (Blaues Kreuz), welche jetzt aber wieder 
ausgezogen sein soll, so Stadtvertretervorsteher Hoffmann. Den Stadtvertretern war darüber 
nichts bekannt.  
 
 
Top 7  Bearbeitung von Drucksachen 
 
DS 18/13 – 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt E ggesin für das Haushaltsjahr 2013 
 
Stadtvertreterin Hansow  stellt den Antrag, den in der Hauptausschusssitzung empfohlenen 
Beschluss zu folgen und die Nachtragshaushaltssatzung ohne den Stellenplan zu beschließen.  
 
Beschluss:   Mit 13 Stimmen dafür und 1 Gegenstimme wird der Antrag der Stadtvertreterin  
        Hansow angenommen.  
 
Beschluss:   Mit 12 Stimmen dafür, 1 Gegenstimme und 1 Stimmenthaltung beschließt die Stadt- 
        vertretung Eggesin die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
        mit den vorgeschriebenen Anlagen, jedoch ohne Stellenplan, gemäß § 48 Kommu- 
        nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern.  
 
 
 
 
Hoffmann                             Weidemann 
Stadtvertretervorsteher                     Protokollantin 


